
DIE ZITRONEAUFGEBLATT‘LT

Manche mögen‘s heiß und sauer macht lustig!

Von üppig wachsenden Zitronenbäumchen und Freizeitlaune!
Was haben Melisse, Zitro-
nen, Melonen, Pfe� erminze, 
Erdbeeren und Marillen ge-
meinsam? Richtig! Sie du� en 
nach Sommer, nach Sonne, 
erzählen von schattigen erfri-
schenden Auszeiten und ver-
setzen einen in Freizeitlaune, 
in einen gemütlich „Gam-
mel“-Zustand – würden un-
sere Jüngsten wohl sagen.

Wir kommen nicht drum 
rum, an den frisch geschnit-
tenen sa� igen Zitronen zu 
riechen, um dann, mit dem 
fruchtigen Genuss in der 
Nase, frisch, beschwingt, vol-
ler Sommergefühl und mit 
Esprit an die Tat zu schreiten. 
Gerade überlegen wir uns, 
was wir denn alles Fruchtig-
Saures damit anstellen könn-
ten? Getränke, Kuchen und 
Nachspeisen kommen uns in 
den Sinn, und „sauer macht 
lustig“ fällt uns noch ein.
Inspiriert von den herrlichen 
Zitronen, unbehandelte ver-
steht sich, wollten wir auch 
ein Zitronenbäumchen für 
den Balkon haben. Deshalb 
hatten wir es eilig, der Gärtne-
rei unseres Vertrauens einen 

Besuch abzustatten. Auf dem 
Weg dorthin trafen wir eine 
Freundin, sie lud uns spontan 
auf ihre Terrasse ein. Was sa-
hen wir da? Genau! Hübsche 
üppig wachsende Zitronen-
bäumchen. Wir fragten sie 
danach. Besonders interessiert 
waren wir an ihren Ausfüh-
rungen und Ratschlägen. Wer 
sich Zitronenbäume kau� , so 
emp� ehlt sie, dann nicht nur 
einen, sondern gleich mehre-
re. „Denn das gibt ein extra 
Sommergefühl, man glaubt, 
in dem Land zu sein, in dem 
Zitronen blühen“, erzählte sie 
lachend. „Und wie ihr seht“, 
meinte sie weiter, „der Stand-

ort soll lu� ig und sonnig 
sein.“ Ja, das sah echt gut aus, 
wenn einige Zitronenbäum-
chen beieinanderstanden. „Sie 
brauchen aber viel Wasser, das 
heißt, viel Zuwendung, wie bei 
Männern“, sagte sie weiter und 
schmunzelte. Ein echt netter 
„Zitronenhuagacht“ entwi-
ckelte sich, der später in eisge-
kühlten geistreichen Sommer-
getränken endete.

Die oben beschriebene Be-
schä� igung mit den satt-
gelben Früchten hat uns be-
geistert. Das Ergebnis: Für 
diese Woche haben wir spe-
zielle Rezepte zusammenge-

tragen. Zitronenkuchen zum 
Beispiel, ein echter Sommer-
klassiker, oder eiskalten Zit-
ronensa� , allein der Gedanke 
daran lässt einen glücklich 
werden und das Wasser im 
Munde zusammenlaufen. Das 
heißt, wir versprechen gesun-
de Abkühlung und zeigen auf 
Seite 15, wie die „Ginin“ einen 
Sommerdrink mixt, backen 
auf Seite 24 & 25 köstliche 
Mu�  ns und einen erfrischen-
den, einfachen Zitronenku-
chen, außerdem stellen wir 
ein Rezept für einen zitroni-
gen Verdünnungssa�  vor. Na 
dann, kann´s ja heiß werden!  
             Die Redaktion
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Vernunft trifft Fahrspaß
Großartige Highlights wie 
Wärmepumpe, LED Matrix-
Scheinwerfer, 20 Zoll Leicht-
metallräder und vieles mehr
bereits serienmäßig.

Stromverbrauch: 18,4 – 18,9 
kWh/100 km. CO₂-Emission: 
0 g/km. Symbolfoto. Stand 
05/2021.
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